
   Liebe ONE WORLD-Mitarbeitende und ONE WORLD-Interessierte





                  Diesen monatlichen Newsletter von ONE WORLD gibt es nun schon seit einem Jahr. 
              In der Mai-Ausgabe habe ich den neuen Projektschwerpunkt mit Blick auf das 

         Jubiläumsjahr 2022 in Aussicht gestellt: ONE NATURE. 



Bei früheren Jubiläen hat ONE WORLD jeweils einen neuen Länderschwerpunkt gewählt: nach Indien war
es zuerst Libanon, später Kamerun und schliesslich Ecuador. Nun, zum 30. Geburtstag von ONE WORLD,
gibt es eine Überraschung. Mit der Wahl des neuen Projektschwerpunktes ONE NATURE wird der Fokus
von ONE WORLD erweitert. Wir haben nicht nur die Menschen im Blick, sondern auch deren Umfeld. Viele
sagen, die ganze Welt ist heute so vernetzt, dass sie von einem grossen Dorf reden. Papst Franziskus
richtet sich in seinem Rundschreiben Laudato si’ an Menschen aller Religionen, Kulturen und über alle
sozialen Grenzen hinweg und spricht vom «gemeinsamen Haus», für das wir eine gemeinsame
Verantwortung tragen: 

«Es geht um eine Neuausrichtung unseres Lebensstils, der achtsam mit den
Ressourcen, aber auch mit Mitmenschen, Pflanzen und Tieren umgeht.»

Wir rufen allen Leserinnen und Lesern unseres ONE WORLD-Newsletters zu: «Happy New Year!» Und
gleichzeitig wünschen wir ONE WORLD zu seinem 30. Geburtstag alles Gute. Wir sind gespannt auf die
neuen Einsichten und Entdeckungen mit dem neuen Thema ONE NATURE. Es würde uns freuen, wenn
wir von unseren Mitarbeitenden und von unseren ONE WORLD-Freundinnen und -Freunden dazu
Rückmeldungen, Anregungen und Impulse erhalten würden!

Mit herzlichem Gruss
 Marius Kaiser und Antonela Walder
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Egal  ob Hund oder ob Schwein,
als  Lebewesen bist  du hier ,  

das Leben und sein ganzes Sein,
Es ist  dein gutes Recht glaub mir.  

F o t o :  S U P E R P E N G  -  O N E  N A T U R E
T e x t :  d i e  N ä r r i n




F o t o  d e s  M o n a t s
 O N E  N A T U R E

und 

WEIHNACHTSMARKT IN THALWIL
Pünktlich um 15.00 Uhr zog der erste Adventsduft an der Gotthardstrasse durch die Luft. Nicht nur
die Kinder hatten an dem Freitag, 3. Dezember Freude an unserem Glücksrad. Viele Besucher
konnten wir begrüssen und der Erlös kommt den Kindern und Jugendlichen in Libanon zugute. Seit
Jahren unterstützt die Katholische Pfarrei Thalwil zusammen mit ONE WORLD drei NGO's in Libanon.

Spruch: Independence Day 2020 
Ort: Belgaum/Südindien 

F o t o  d e s  M o n a t s
 O N E  W O R L D

Im Leben sind es  oft  die  kleinen
Dinge,  die  uns die  grösste 

Freude bereiten.
 

 Das Foto
des Monats
findest  du
jeweils  am

 1 .  des  neuen
Monats  auf

unserer
Homepage  
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Pferd als Spiegel - pferdegestütztes Coaching
Am Nikolaustag im Dezember habe ich nicht den
Nikolaus besucht, der mit einem Esel unterwegs ist.
Mit Irene Durrer habe ich aber einen Menschen
kennengelernt, der auch für die Menschen da ist
und ihnen Gutes tut, und zwar durch ihre Pferde:
So empfehle ich dir einen «Rundgang» auf der
Homepage: pferd-als-spiegel.ch

Seit Mai 2021 haben wir in jeder Ausgabe der OW-News von ONE NATURE-Erlebnissen berichtet: es
lohnt sich, jenen Beitrag in der Mai-Ausgabe und alle weiteren Kurzberichte im Newsletter-Archiv,
welches du über die Startseite der Homepage findest, nachzulesen. Der Newsletter kann über die
Homepage www.one-world.li bestellt werden. Wenn du Interesse hast, kannst du dir auch die früheren
Ausgaben zustellen lassen. Dann bist du -in-in Form-informiert. 

Ich war sehr erstaunt zu erfahren, dass wir im Umgang mit Pferden etwas lernen können für
unser Leben! Worum geht es beim «pferdegestützten Coaching»? Irene Durrer macht
interessierte Personen vorsichtig mit einem Pferd bekannt. Es geht darum, in dieser Begegnung
von Mensch und Tier durch Beobachtung und Übungen in ein Zusammenspiel zu treten. Das
Pferd ist quasi der Spiegel für die Selbstreflexion. Im anschliessenden Gespräch werden die
Erlebnisse analysiert und weitere Massnahmen erarbeitet. 

«Das Coaching wird in einer lockeren Atmosphäre in einer Reithalle, bei mir auf dem Hof oder auf
Wunsch bei Ihnen zu Hause, auch mit dem eigenen Pferd, durchgeführt, also fernab vom
gewöhnlichen Alltag. Dank den Pferden ist jedes Mal sehr viel Spontanität dabei, denn die Pferde
folgen keinem Plan, sondern reagieren und spiegeln ganz individuell jeden Teilnehmer.» (Zitat von
der Homepage)

ONE NATURE: Pferd als Spiegel 

ONE WORLD bietet  die  Möglichkeit  an,  kürzere oder
längere Praktika in einem Sozialprojekt  zu machen.
Die Volunteers  kehren stets  mit  wertvollen und
eindrücklichen Erfahrungen zurück.  Ehemalige
Volunteers  helfen mit ,  die  neuen Interessent*innen
auf ihren Einsatz  vorzubereiten.  Wäre das nicht
auch etwas für dich? Leider konnten wir  im letzten
Jahr keine Volunteers  entsenden.  Doch wir  hoffen,
dass sich die  Situation bald verbessert .
Interessenten können sich aber jederzeit  melden:
mail@one-world.l i  – 078 601 76 77.
 

mailto:mail@one-world.li
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Weihnachtsaktion «Eine Kerze für Libanon»
Angesichts der sehr dramatischen Situation in Libanon starten der Verein SLS 

und das Hilfswerk ONE WORLD eine spontane Weihnachtsaktion 2021. 
So viele Menschen leben im Land der Zedern in Angst und Verzweiflung. 

Darum wollen wir durch unsere Hilfsaktion «Eine Kerze für Libanon» etwas Licht 
und Wärme schenken. Herzlichen Dank für Ihre Spende! Verbunden im Geist und Sinne 

der Friedenseremiten Hl. Charbel Makhlouf und vom Hl. Bruder Klaus grüssen wir
herzlich: «Fried ist allweg in Gott. Denn Gott ist der Friede.» 

 Projekt 1.
       Barmherzigkeit
    

Unsere Projektpartner in Libanon wählen ein paar Familien und Einzelne
aus und überraschen diese mit einem Weihnachtspaket: Lebensmittel,
Spielsachen, Hygieneartikel oder ähnliches… 
So können wir etwas Licht ausstrahlen…

2. Projekt             
 Tierhaltung

Viele notleidende Personen und Familien haben ein Stück Land, wo sie
einen Hühnerstall aufstellen oder Schafe oder Ziegen halten könnten. 
So können wir ein konkretes Zeichen der Solidarität setzen…

3. Projekt 
    kochen und 
    warmhalten

Dieses Projekt wollen wir an Weihnachten starten. Bis im Frühling oder
Sommer sollen in Libanon ein paar Warmhalte- bzw. Kochbehälter (Kisten
oder Tragtaschen mit Isolationsmaterial halten die Mahlzeit warm bzw.
lassen sie längere Zeit köcheln) oder Solarkocher hergestellt werden. So
sind Familien weniger von Strom, Gas und Holz abhängig (welche z.T. nicht
vorhanden oder zu teuer sind)…

4. Projekt
  «Eine Kerze 
   für Libanon»

Hängen Sie doch an Ihr Adventsgesteck, an den Adventskranz oder auf den
Christbaum ein Symbol aus Libanon (z.B. kreieren sie eine Zeder oder
suchen Sie im Internet ein Bild…). Wenn Sie in der Advents-, Weihnachts-
und Neujahrs¬zeit Kerzen anzünden, so bringen Sie doch regelmässig eine
davon ganz bewusst mit guten Gedanken und einem Gebet für Libanon
zum Leuchten... 

Solidarité Liban-Suisse SLS 
Huebboden 2 CH-6370 Stans 
www.solisu.ch 

Nabih Yammine, coprésident de SLS 
Bank: Raiffeisen CH-6370 Stans 
IBAN (CHF): CH15 8080 8006 3159 5482  0

Hilswerk
www.one-world.li

Marius Kaiser, Pfr. (Mitarbeiter von ONE WORLD)
ONE WORLD, Seehaldenstrasse 10, 8800 Thalwil 
IBAN: CH89 0900 0000 1702 1433 8
SWIFT: POFICHBEXXX



Projektunterstützungen: 
ONE WORLD 

Seehaldenstrasse 10 
8800 Thalwil 

PC 17-21433-8
IBAN CH89 0900 0000 1702 1433 8

Kommunikation:
Homepage: 

www.one-world.li
E-Mail: 

mail@one-world.li
Telefon: +41 78 601 76 77




For which of your projects was ONE WORLD giving a financial support?
We are very thankfull to ONE WORLD for the regular support for midday meals for children
from fishermen community and for the educational scholarship for poor children.

Which is the aim of the project «streetchildren»?
The Don Bosco Community wants to create the "Child Friendly Society-Visakhapatnam"
where all the children in and around our nighbourhood enjoy their rights: survival,
protection, development & participation.

Which is the Vision of the DonBosco-Ministry?
"Give me Soul and take away the Rest", was the motto of Don Bosco (Priest in Turin, 19.
century). Aims of Don Bosco-ministry: rescue and rehabilitate the children & youth from
streets, formal and non formal education.

Which was / is the main Focus in the first Aids in Corona-situation?
Providing basic like food, sanitizers, medicine and awareness programmes, sharingthe
human concern towards the least in the society.

Which is your vision?
Make Visakhapatnam as "Child Friendly City" where all children and youth are empowered
through education and Skill Training and have Identity of their own.

When and how did you come in touch with ONE WORLD?
In the year 2004 I met Fr. Marius first time.

P o r t r a i t       F r .  B a l a s c h o w r yDon Bosco

 Visak (India) 

Streetchildren
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